
Anlage 5 zur BV/2/0399 

Darstellung der Veränderungen durch die Höhe der Anerkennung der Förderleistung  
in der Kindertagespflege-Finanz-Richtlinie LK V-R ab 1. Januar 2018 bzw. ab 1. September 2018 
am Beispiel eines Ganztagsplatzes/Monat 
 

1. laufende Geldleistung pro Monat für die Betreuung eines Ganztagskindes an die  
Kindertagespflegeperson 

 bis 31. Dez. 2017 ab 1. Jan. 2018 ab 1. Sept. 2018 

Sachkosten, § 2 III Nr. 1 der RL  100,00 € 100,00 € 100,00 € 

Förderleistung, § 2 III Nr. 2 der RL 345,00 € 384,26 € 390,00 € 

Krankentage, § 2 III Nr. 3 der RL 13,27 € 14,78 € 15,00 € 

gesamt 458,27 € 499,04 € 505,00 € 

Gemäß § 2 II der Richtlinie beträgt die laufende Geldleistung für die Betreuung eines Teilzeitkin-
des 60 % und eines Halbtagskindes 40 %. 
 

2. Zusammensetzung der Finanzierung gemäß § 17 KiföG M-V eines Ganztagsplatzes/Monat 

 bis 31. Dez. 2017 ab 1. Jan. 2018 ab 1. Sept. 2018 

laufende Geldleistung, davon 458,27 € 499,04 € 505,00 € 

Landesmittel* 100,96 € 126,20 € 126,20 € 

Kreismittel 29,07 € 36,35 € 36,35 € 

Gemeindeanteil 164,12 € 168,25 € 171,23 € 

Elternanteil 164,12 € 168,24 € 171,22 € 

*Die Höhe des Landesmittelbetrages wurde durch den Jugendhilfeausschuss  
am 13. November 2017 beschlossen. Damit steigt der Gemeinde-/Elternanteil ab 1. Jan. 2018 um 
4,13/4,12 Euro und ab 1. Sept. 2018 um 2,98 Euro. 

Für Teilzeit- und Halbtagsplätze gilt auch hier das Verhältnis von 60% und 40% eines Ganztags-
platzes. 
 

3. Zahlbetrag für selbst zahlende Eltern für einen Ganztagsplatz/Monat  

 bis 31. Dez. 2017 ab 1. Jan. 2018 ab 1. Sept. 2018 

Elternentlastung unter 3jährige Kinder 40,00 € 60,00 €  60,00 €  

Zahlbetrag Eltern 124,12 € 108,24 € 111,22 € 

Elternentlastung über 3jährige Kinder 0 25,00 € 25,00 € 

Zahlbetrag Eltern 164,12 € 143,24 € 146,22 € 

Auf Grund der Erhöhung der Elternentlastung (§ 18 Abs. 17 KiföG M-V) reduziert sich der Zahlbetrag 
für selbst zahlende Eltern unter 3jähriger Kinder ab 1. Jan. 2018 um 15,88 Euro, für über 3jährige 
Kinder um 20,88 Euro.  

Für Teilzeit- und Halbtagsplätze gilt auch hier das Verhältnis von 60% und 40%. 


